
November
Di 8.   15.00  Beginn Kerzenziehen*
   bis 11.12., tägl. 15 - 18 Uhr, ausser Sa
Mi 16. 14.30 Weihnachtsbaum schmücken
Sa 19.  18.00  Räbeliechtli Umzug
So 20.  9.00 Lebkuchenhaus verzieren*
  - 12.00 (8-12 Jahre, in Begleitung)
Di 22.  19.00  Kranzen für Erwachsene*
Mi 23. 14.30  Kranzen für Kinder*
Mi 23.  19.00  Kranzen für Erwachsene*
Sa 26.  10.00  Aufbau Weihnachtsmarkt*
So 27.   1. Advent in der Enge
  10.30  Ökumenischer Gottesdienst
   Reformierte Kirche Enge
  11.30  Weihnachtsmarkt im    
   Quartiertreff
  17.00  Offenes Singen zum Advent
   Katholische Kirche Dreikönigen

Dezember
Fr 2.   18.00  Orgelkonzert "Voix Céleste"
   Ulrich Meldau, Kirche Enge
So 4.  9.00  Grittibänzbacken* 
  - 12.00 (5-7 Jahre)
Di 6.  17.00 Der Samichlaus im Treff*  
So 11.  17.00 Weihnachtsspiel "Alles voll   
   oder die guten Wirte von    
   Bethlehem", Kirche Enge
So 18. 14.00 Nachmittagskonzert der   
   Kantorei Enge mit dem   
   Capriccio Barockorchester   
   Kirche Enge
Di 20. 19.00 Rundgang Adventsfenster   
   Treffpunkt Tessinerplatz
Sa 24. 17.00 Ökum. Familienweihnachtsfeier   
   zum Heiligabend, Kirche Enge

*  Bitte anmelden unter 044 201 60 64 oder per Mail 
an  info@quartiertreff.ch oder direkt im Quartiertreff, 
Gablerstrasse 20 (gegenüber Museum Rietberg).

Eliza Oakeshott

Advent in der Enge

Es gibt doch wohl kaum etwas Schö-
neres als den Duft von frischgeba-
ckenem Brot, frühmorgens beim 
Bäcker oder zuhause, wenn man 
die Ofentür vorsichtig öffnet, um zu 
schauen, ob das Brot bereits goldig 
braun ausschaut und dazu vielver-
sprechend hohl klingt, wenn man 
auf die Kruste klopft. Die Tradition 
des Brotbackens ist eng mit der Ge-
schichte der Menschheit verbunden. 
Ist man bisher davon ausgegangen, 
dass das Brotbacken mit dem Be-
ginn des Ackerbaus vor 10.000 Jah-
ren begann, weiss man heute, dass 
die Erfindung des Brotes noch wei-
ter zurückreicht. Ebenso gibt es viele 
Bräuche, die mit Brot backen, Brot es-

sen, Brot schenken verbunden sind. 
Wir kennen wohl alle die Tradition 
des Brotbrechens als feierlicher An-
fang einer Mahlzeit, ein Brauch, der 
ursprünglich aus dem Judentum 
kommt. Als heilig gilt Brot gar im 
Islam, so dass es verpönt ist, Brot 
wegzuwerfen, auch wenn es nicht 
mehr frisch ist. Da ist dann die Fan-
tasie gefragt, aus trockenem Brot 
doch noch etwas Leckeres zu zau-
bern, Croûtons, Auflauf, arme Ritter, 
Brotsuppe - das hilft auch gegen das 
moderne «Foodwaste». Brot zu ver-
schenken, zusammen mit Salz, spielt 
besonders in verschiedenen osteuro-
päischen Ländern eine Rolle. In der 
Ukraine gehört es zum Brauchtum, 

dem Brautpaar zur Hochzeit ein 
wunderbar gestaltetes Brot mit einem 
Schälchen Salz als Glücksbringer zu 
übergeben. Schier unendlich scheinen 
die Möglichkeiten der Formgebung 
und Verzierung, z.B. unser beliebter 
Sonntagszopf und natürlich die her-
zigen Grittibänzen, die uns jetzt in 
der Weihnachtszeit beglücken. 

Ein wahrhaftiges Revival des Ba-
ckens, auch mit Sauerteig, hat es vor 
kurzem gegeben, während des Co-
rona-Lockdowns. Ja, es macht Spass, 
geschmeidigen Teig zu kneten und 
zu formen, und spannend ist es alle-
mal, ob die lebendige Hefe oder der 
launische Sauerteig auch so wollen, 
wie wir es gerne hätten.

Es duftet so herrlich in der Backstube!
Und wenn der Ofen schon heiss 

ist, gibt es auch andere feine Din-
ge, die wir backen können. Guetzli 
natürlich, ganz besonders in dieser 
Zeit. Auch da sind der Fantasie keine 
Grenzen gesetzt, mit feinen Gewür-
zen und wunderbaren Formen. Das 
macht Spass und ist etwas Schönes 
auch zum Verschenken. Oder Pizza, 
wie Pizzaiolo Guiseppe sie im Holz-
ofen des Quartiertreffs für uns bäckt.

So freuen wir uns auf diese Zeit, mit 
Dank für die Wärme des Ofens und 
für die Grosszügigkeit der Weizen-, 
Roggen-, Hafer- und Gerstenkörner.

Eine Zusammenarbeit von: Mit Unterstützung durch: 

Weihnachtsmarkt   Adventsfenster   
Kerzenziehen   Backen   Samichlaus   Kranzen!  

Advent, Advent – 
im Quartier ist 
einiges los!
Es ist wieder die Zeit im Jahr, 
wo es im Aussen, in der Natur 
stiller wird. Die Bäume haben 
ihre Blätter abgeworfen, manche 
Vögel sind gegen Süden gezogen, 
manche Tiere halten Winterschlaf, 
z. B. die Fledermaus. Nicht so ist 
das bei uns Menschen. Ja, gerade 
in der Vorweihnachtszeit werden 
viele umso emsiger, je ruhiger es 
draussen wird. Das kann Hektik 
und Stress mitbringen. Das kann 
aber auch schön sein. Schön ist es, 
wenn wir zusammenkommen, 
um gemeinsam den Advent zu 
beginnen, am Weihnachtsmarkt 
im Quartiertreff. Schön ist es, 
wenn wir zusammenkommen, 
um zusammen zu singen, zu ba-
cken, wenn wir mit unseren Kin-

November
 
Di.	  7. 	 15.00–	18.00	 Beginn Kerzenziehen im Quartiertreff, 
				    täglich ausser Samstag 
				    (kein Kerzenziehen am Sonntag, 3.12.)

Sa.	 18.		  15.30	 Räben schnitzen, Pfarreisaal, 
				    Katholische Kirche Dreikönigen 
			   18.00	 Räbeliechtli-Umzug, Treffpunkt	
				    beim Schulhaus Gabler
 
So. 	26. 	 9.00–	10.30 	Grittibänz backen im Quartiertreff 
		  10.30–	12.00	 Grittibänz backen im Quartiertreff
 
Mi. 	29. 		  14.00 	Kinderkranzen im Quartiertreff *
			   15.00	 Weihnachtsbaum schmücken im Quartiertreff
 			   19.00	 Kranzen für Erwachsene im Quartiertreff *
 
Do.	 30. 		  19.00	 Kranzen für Erwachsene im Quartiertreff *

Dezember
 
Do.	  1.			   1. Adventsfenster, bis 24. Dezember,
				    (www.enge.ch)
 
Sa.	  2.		  10.00	 Aufbau Weihnachtsmarkt, Freiwillige gesucht *
 
So.	  3. 		  10.30	 Ökumenischer Gottesdienst zum 1. Advent,
				    Reformierte Kirche Enge
		  11.30–	17.00	 Weihnachtsmarkt im Quartiertreff, Geschenke, 	
				    Gastro-Angebot, Café, Kranzen für alle, 	
				    Lebkuchen verzieren, Wachstücher basteln
		  14.00–	15.30	 «Trio Clé», Klezmer, Tanzmusik, 
				    Balkan, Gipsy – im Quartiertreff	
		  17.00		  Offenes Singen zum 1. Advent, 
				    Adventsfenster, ohne Bewirtung, 
				    Katholische Kirche Dreikönigen
 
Di. 	 5.	 19.00–	21.00	 Adventsfenster, mit Bewirtung,
				    Zytlos, Reformiertes Kirchgemeindehaus Enge
 
Mi.	  6. 		  18.00	 «De Samichlaus chunnt!», im Quartiertreff *
			   19.30	 Adventsfenster, mit Apéro, im Quartiertreff
 
Do. 14.		  14.30 	Ökumenische Begegnungen – Adventsfeier,
				    Pfarreisaal, Katholische Kirche Dreikönigen 
 
So. 	17.		  17.00	 «Dur Nacht und Wind», Kinderweihnacht, 
				    Weihnachtsspiel zum 3. Advent, 
				    Reformierte Kirche Enge
		  15.00–	18.00	 Letztes Mal Kerzenziehen im Quartiertreff
 
Sa.	 24.		  17.00	 Ökumenische Familienweihnachtsfeier zum 	
				    Heiligabend, Reformierte Kirche Enge

dern gespannt den Samichlaus 
erwarten. Wenn wir mit schön 
geschnitzten Laternen aus Räben 
die geheimnisvolle Dunkelheit 
durchschreiten, um schliesslich 
am grossen Feuer bei Punsch und 
Brezel uns zu wärmen. Oder wenn 
wir auch still werden, in unseren 
Gotteshäusern, den Worten zu-
hören und uns von strahlender 
Musik durchwärmen lassen. 

Es ist die Zeit. Die schöne, die 
beschwingte auch, die geheimnis-
volle. Mit viel um die Ohren viel-
leicht. Wollen wir sie abschaffen? 
Ich denke nicht. Willkommen, o 
du schöne Weihnachtszeit! Will-
kommen in der Enge.
		         Eliza Oakeshott

*	 Bitte anmelden unter 044 201 60 64 oder per Mail an 
	 info@quartiertreff.ch sowie direkt im Quartiertreff, 
	 Gablerstrasse 20 (gegenüber Museum Rietberg)

Advent 
in der Enge
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Kranzen für Kinder und Erwachsene
Der Quartiertreff lädt ein zum fröhlichen Kranzen. Zweimal sind die Erwachsenen 
aktiv am Abend unter Anleitung von Gabi Faerber. Wunderbare Kränze für den 
Verkauf am Markt werden hier gebunden. Das ist eine wichtige Unterstützung des 
Marktes. Ausserdem kann jeder einen Kranz für sich und die eigene Familie binden. 
An einem Nachmittag sind die Kinder dran. Last but not least – am Weihnachts-
markt gibt es nochmal die Möglichkeit, sich im Kranzbinden zu üben oder gar am 
Ende zu brillieren.

Kranzabende für Erwachsene
Wann: Mittwoch, 29. November & Donnerstag, 30. November, 19.00 Uhr
Wo: Quartiertreff, 1. Stock

Kinderkranzen, ab 6 Jahren 
Wann: Mittwoch, 29. November, 14.00 Uhr 
Wo: Quartiertreff, Werkraum

Kranzen am Weihnachtsmarkt für alle
Wann: Sonntag, 3. Dezember, ab 14.00 Uhr
Wo: Quartiertreff, im Zelt
Kosten: Mittlere Kränze 25 Fr., grössere Kränze 30 Fr., Kerzen bitte selbst mitbringen

Anmeldungen: werken@quartiertreff.ch

Räbeliechtli Umzug
Mit leuchtenden Laternen aus Räben 
geht es am 18. November durch die 
winterdunklen Strassen. Wer ist dabei? 
Räben schnitzen ab 15.30 Uhr im 
Pfarreisaal der Katholischen Kirche 
Dreikönigen. Räben können für 1 Fr. 
gekauft werden (solange Vorrat), selber 
bringt man einen Aushöhler oder stabi-
len Löffel mit, ein kleines Messer zum 
Schnitzen, sowie einen Stecken zum 
Tragen, Kerze und Schnur. Treffpunkt 
17.45 Uhr beim Schulhaus Gabler, Start 
des Umzugs 18.00 Uhr, Abschluss beim 
Feuer mit Punsch und Brezel im Garten 
des Kirchgemeindehauses der Refor-
mierten Kirche an der Bederstrasse. 
(www.enge.ch)

Wir singen den Advent ein
Das offene Singen am 3. Dezember in 
der Kirche Dreikönigen um 17 Uhr ist 
immer ein schöner Abschluss des 1. Ad-
ventssonntags. Vielleicht waren einige 
am Morgen schon am ökumenischen 
Gottesdienst in der Kirche Enge. Viele 
haben den Tag am Weihnachtsmarkt im 
Quartiertreff verbracht, im Gespräch 
mit Bekannten und Nachbarn, bei Glüh-
wein, Punsch, Süssem und Salzigem, mit 
der Familie oder alleine. Zum Schluss, 
bei Anbruch der Dunkelheit lädt die mit 
Kerzen feierlich erleuchtete Kirche Drei-
königen ein zum gemeinsamen Singen. 
Auf dem Programm stehen bekannte 
und beliebte Lieder, die zur Vorweih-
nachtszeit passen: von «Zimetstern han 

i gern» bis Gospel. Statt wie gewöhnlich 
im Kirchenschiff vor dem Altar versam-
meln sich die Singenden dabei hinter 
dem Altar. Ungewohnt die Perspektive 
und ungewöhnlich ebenso der Anlass. 
Begleitet werden sie von Andy Pearson 
und Sylvie Vallat auf der Gitarre und von 
Claudia Ginocchio auf dem Akkordeon. 
Die Tradition des offenen Singen in der 
Enge ist noch älter als der Weihnachts-
markt. Es ist schön zu erleben, dass viele 
immer noch und immer wieder den 
Weg zu Dreikönigen finden, um sich 
in Gemeinschaft einzustimmen auf die 
Adventszeit, die wir so gut kennen, aber 
doch immer wieder anders erleben, Jahr 
für Jahr. 

10.30 Uhr
Ökumenischer
Gottesdienst

Reformierte Kirche Enge

11.30–17.00 Uhr
Weihnachtsmarkt im 

Quartiertreff
14.00–15.30 Uhr Klezmer Musik

17.00 Uhr
Offenes Singen

Katholische Kirche
Dreikönigen

1. Advent 
in der Enge

Sonntag, 
3. Dezember

Mich kann man 
kaufen auf dem

Weihnachtsmarkt

Was wäre ein Advent in der Enge ohne Kerzenziehen? Sobald es im November 
draussen langsam ungemütlich wird, ist es Zeit, das grosse Zelt im Garten des 
Quartiertreffs aufzustellen, damit jeder dort seine eigene Kerze(n) für Weihnachten 
herstellen kann, nach eigenem Geschmack, in der Lieblingsfarbe oder aus Bienen-
wachs, ganz individuell. Beim Zeltaufbau und beim Kerzenziehen freuen wir uns 
wieder über viele freiwillige Helferinnen und Helfer.
Veranstaltung für alle, ohne Anmeldung
Wann:  9. 11. bis 11. 12., täglich ausser Samstag, jeweils 15 bis 18 Uhr
Zeltaufbau: Samstag, 5. November, 9.00 Uhr
Betreuung des Kerzenziehens, jeweils zu zweit mit Einführung ab Di, 9. Nov. von 
14.45 bis 18.15 Uhr
Wo:  Zelt im Garten des Quartiertreffs
Anmeldung für Zeltaufbau und/oder Betreuung: info@quartiertreff.ch oder direkt im Treff

Wir laden ein zum gemeinsamen Schmü-
cken des grossen Tannenbaums im Gar-
ten des Quartiertreffs und läuten damit 
die vorweihnachtliche Zeit ein. Wir ha-
ben den Schmuck, ihr bringt die Ideen!
Veranstaltung für alle
Wann: Mittwoch, 16. November, 14.30 Uhr
Wo: Garten des Quartiertreffs

Es findet wieder statt, das traditionelle Kranzen für die die Gemeinschaft an zwei 
Abenden unter Anleitung von Gabi Faerber. Zur Unterstützung des Markts werden 
in gemütlicher Runde schöne Kränze zum Verkauf am Markt hergestellt. Die Kränze 
waren lange Jahre fester Bestandteil des Markts und einige Jahre sogar ein rech-
ter Verkaufsschlager. Während der Corona-Epidemie musste auf die Kranzabende 
leider verzichtet werden. Auch am Markt wurden die Kränze vermisst, deswegen 
freuen wir uns, dass wir dieses Jahr wieder zum gemeinsamen Kranzen einladen 
können und freuen uns ebenso, dass es damit auch wieder möglich sein wird, einen 
schönen Adventskranz für den  1. Advent auf dem Engemer Weihnachtsmarkt zu 
erwerben.
Zusätzlich zu den beiden Kranzabenden, gibt es auch einen Nachmittag mit Kranzen 
für Kinder. Für diejenigen, die gerne selber einen Kranz herstellen möchten, gibt es 
ausserdem die Möglichkeit dazu am Weihnachtsmarkt.

Kranzabende für Erwachsene
Wann: 22. November & 23. November, 19.00 Uhr
Wo: Quartiertreff, 1. Stock

Kinderkranzen, ab 6 Jahren
Wann: Mittwoch, 23. November, 14.30 Uhr 
Wo: Quartiertreff, Werkraum
Kosten: Fr. 10.-

Kranzen am Weihnachtsmarkt für alle
Wann: Sonntag, 27. November, am Weihnachtsmarkt, ab 14.00 Uhr
Wo: Quartiertreff, 1. Stock 
Kosten: Mittlere Kränze Fr. 25.- grössere Kränze Fr. 30.-, Kerzen bitte selbst mitbringen

Anmeldungen: info@quartiertreff.ch

Alle Kinder können ihn mit einem Lied, 
einem Gedicht oder einer Zeichnung 
überraschen und bekommen natürlich 
auch ein Säcklein. 
Bitte unbedingt anmelden:
info@quartiertreff.ch
Wann: 18 Uhr
Kosten: Fr. 10.-

Zweimal musste er aussetzen, jetzt heisst es wieder: wer schnitzt die schönste Räben-
laterne, wer die lustigste? Räbenschnitzen ab 15.30 im Pfarreisaal der Katholischen 
Kirche Dreikönigen. Räben können für 1 Franken gekauft werden (solange Vorrat), 
selber bringt man einen Aushöhler oder stabilen Löffel mit, ein kleines Messer zum 
Schnitzen, sowie einen Stecken zum Tragen, Kerze und Schnur.
Besammlung für den Umzug um 17.45 beim Schulhaus Gabler, Abschluss beim
Feuer mit Punsch und Brezel im Garten des Kirchgemeindehauses der
Reformierten Kirche an der Bederstrasse.
Information: www.enge.ch

Weihnachtszeit ist Zeit zum Backen.
Im November können die grösseren Kinder (8-12 Jahre, 
in Begleitung eines Elternteils) ihr eigenes Lebkuchenhaus verzieren. 
Wann: Sonntag 20. November, 9 bis 12 Uhr
Wo: Quartiertreff Enge

Im Dezember sind die Kleinen (5-7 Jahre) an der Reihe - herzlich willkommen 
zum fröhlichen Grittibänzbacken.
Wann: Sonntag 4. Dezember, 9 bis 12 Uhr
Wo:  Quartiertreff Enge

Anmeldung per Mail bis 5 Tage vor Kurstag: 
isabella.gomez@bluewin.ch  Whatsapp: 076  332 75 54
Kosten: Fr. 15.- 

Kerzenziehen im Quartiertreff

Weihnachtsbaum schmücken

Räbeliechtli-Umzug

Kranzen im Quartiertreff

Am 6. Dezember 
kommt der Samichlaus

1. Advent mit Weihnachtsmarkt
Die Enge hat ihren eigenen Weih-
nachtsmarkt bereits seit zwei 
Jahrzehnten und auch dieses Jahr 
dürfen wir uns freuen auf ein ge-
mütliches Beisammensein. Hier-
für öffnet der Quartiertreff Enge 
mit dem hübschen Fachwerkhaus 
und dem gemütlichen Garten an 
der Gablerstrasse 20 (vis-a-vis vom 
Museum Rietberg) wieder Tür und 
Tor. Die Stände reihen sich anei-
nander, mit einem breitgefächerten 
Angebot an schönen Dingen - de-
korative Geschenkartikel, Karten 
zum Verschicken, Schönes zum 
Anziehen, auch Honig und Würste 
aus dem Fleisch der Bürglischafe, 
Delikates zum Verzehr. Nicht zu 
vergessen: es gibt wieder die be-
liebten Adventskränze, die von 
Freiwilligen zur Unterstützung 
des Markts an zwei Abenden im 
Quartiertreff gebunden werden. 

Wer einen der Kränze für sich 
aussucht, kann dann auch gleich 
zuhause am Abend die erste Ad-
ventskerze anzünden.

Das Café lädt zu Kaffee und Ku-
chen ein, Pfadi und Kirchenchor 
servieren Glühwein oder Punsch 
und Waffeln. Wer noch nicht die 
Gelegenheit gehabt hat, Guisep-
pes Quartierpizza zu probieren, 
kann das am Markt nachholen. 
Wer es eher eilig hat, für den 
passt vielleicht ein Hotdog, oder 
ein wärmender Teller mit Eintopf 
und  ein Pfannkuchen. 

So kann man dann einen ganzen 
Tag am Markt verbringen, bis es 
am Nachmittag anfängt zu dun-
keln und es Zeit ist weiterzuzie-
hen, zur Kirche Dreikönigen, wo 
auch dieses Jahr wieder alle zum 
Offenen Singen am 1. Advent ein-
geladen sind.

Kreativität, Schönheit und Gemein-
schaft, dafür stehen die Adventsfenster. 
Ein Adventskalender der besonderen 
Art, sozusagen begehbar. Während der 
Corona-Zeit konnten die Fenster für 
Abwechslung sorgen beim Spaziergang 
im Quartier, eine Öffnung der Häuser 
und Wohnungen mit Begegnung und 
Bewirtung musste warten. Schön, wenn 
die Wohnungstüren wieder offen ste-
hen dieses Jahr und die Tradition des 
Austauschs mit Nachbarn - bekannt 
und unbekannt - weitergeht. Ab dem 1. 
Dezember gibt es jeden Tag bis zum 24. 
ein neues Fenster zu bewundern. Am 
Dienstag, 20. Dezember bietet Franzis-
ka Gumpfer im Namen des Quartierver-
eins einen Rundgang durchs Quartier
zu bereits geöffneten Fenstern an. 
Der Treffpunkt ist um 19.00 Uhr auf 
dem Tessinerplatz. 
Informationen zu den Fenstern, mit 
oder ohne Bewirtung, und zum Rund-
gang: www.enge.ch.

Adventsfenster
Wer hat noch Weihnachtsdeko - Bänder, Ornamente - auf dem 
Estrich oder im Keller, die nicht mehr gebraucht wird? Fü r das 
Kranzen im Quartiertreff können wir sie gut gebrauchen. Wir 
nehmen sie gerne entgegen, bis zum 20. November, im Café.

Backe, backe Grittibänz

Programm, 1. Advent in der Enge am Sonntag 27. November
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Reformierte Kirche Enge
  
11.30 - 17 Uhr Weihnachtsmarkt, Quartiertreff Enge, Gablerstrasse 20  
  (gegenüber Museum Rietberg)
  
17.00 Uhr Offenes Singen zum Advent, mit Claudia Ginocchio,  
  Sylvie Vallat, Nicole Taebi Clemens und Andy Pearson  
  Katholische Kirche Dreikönigen

Impressum Redaktion und Gestaltung
Eliza Oakeshott, e.oakeshott@gmx.ch 
Gaudenz Raiber, gaudenz.raiber@quartiertreff.ch 
Illus: Claudia Ginocchio, www.claudia-ginocchio.ch 
www.quartiertreff.ch, info@quartiertreff.ch 
Büro: 044 201 60 64
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die vorweihnachtliche Zeit ein. Wir ha-
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Veranstaltung für alle
Wann: Mittwoch, 16. November, 14.30 Uhr

Wo: Garten des Quartiertreffs

Es findet wieder statt, das traditionelle Kranzen für die die Gemeinschaft an zwei 

Abenden unter Anleitung von Gabi Faerber. Zur Unterstützung des Markts werden 

in gemütlicher Runde schöne Kränze zum Verkauf am Markt hergestellt. Die Kränze 

waren lange Jahre fester Bestandteil des Markts und einige Jahre sogar ein rech-
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Anmeldungen: info@quartiertreff.ch

Alle Kinder können ihn mit einem Lied, 

einem Gedicht oder einer Zeichnung 

überraschen und bekommen natürlich 

auch ein Säcklein. Bitte unbedingt anmelden:
info@quartiertreff.ch

Wann: 18 UhrKosten: Fr. 10.-Zweimal musste er aussetzen, jetzt heisst es wieder: wer schnitzt die schönste Räben-

laterne, wer die lustigste? Räbenschnitzen ab 15.30 im Pfarreisaal der Katholischen 

Kirche Dreikönigen. Räben können für 1 Franken gekauft werden (solange Vorrat), 

selber bringt man einen Aushöhler oder stabilen Löffel mit, ein kleines Messer zum 

Schnitzen, sowie einen Stecken zum Tragen, Kerze und Schnur.

Besammlung für den Umzug um 17.45 beim Schulhaus Gabler, Abschluss beim

Feuer mit Punsch und Brezel im Garten des Kirchgemeindehauses der

Reformierten Kirche an der Bederstrasse.

Information: www.enge.ch

Weihnachtszeit ist Zeit zum Backen.

Im November können die grösseren Kinder (8-12 Jahre, 

in Begleitung eines Elternteils) ihr eigenes Lebkuchenhaus verzieren. 

Wann: Sonntag 20. November, 9 bis 12 Uhr

Wo: Quartiertreff EngeIm Dezember sind die Kleinen (5-7 Jahre) an der Reihe - herzlich willkommen 

zum fröhlichen Grittibänzbacken.

Wann: Sonntag 4. Dezember, 9 bis 12 Uhr

Wo:  Quartiertreff EngeAnmeldung per Mail bis 5 Tage vor Kurstag: 

isabella.gomez@bluewin.ch  Whatsapp: 076  332 75 54

Kosten: Fr. 15.- 

Kerzenziehen im Quartiertreff

Weihnachtsbaum schmücken

Räbeliechtli-Umzug

Kranzen im Quartiertreff

Am 6. Dezember kommt der Samichlaus

1. Advent mit Weihnachtsmarkt

Die Enge hat ihren eigenen Weih-

nachtsmarkt bereits seit zwei 

Jahrzehnten und auch dieses Jahr 

dürfen wir uns freuen auf ein ge-

mütliches Beisammensein. Hier-

für öffnet der Quartiertreff Enge 

mit dem hübschen Fachwerkhaus 

und dem gemütlichen Garten an 

der Gablerstrasse 20 (vis-a-vis vom 

Museum Rietberg) wieder Tür und 

Tor. Die Stände reihen sich anei-

nander, mit einem breitgefächerten 

Angebot an schönen Dingen - de-

korative Geschenkartikel, Karten 

zum Verschicken, Schönes zum 

Anziehen, auch Honig und Würste 

aus dem Fleisch der Bürglischafe, 

Delikates zum Verzehr. Nicht zu 

vergessen: es gibt wieder die be-

liebten Adventskränze, die von 

Freiwilligen zur Unterstützung 

des Markts an zwei Abenden im 

Quartiertreff gebunden werden. 

Wer einen der Kränze für sich 

aussucht, kann dann auch gleich 

zuhause am Abend die erste Ad-

ventskerze anzünden.
Das Café lädt zu Kaffee und Ku-

chen ein, Pfadi und Kirchenchor 

servieren Glühwein oder Punsch 

und Waffeln. Wer noch nicht die 

Gelegenheit gehabt hat, Guisep-

pes Quartierpizza zu probieren, 

kann das am Markt nachholen. 

Wer es eher eilig hat, für den 

passt vielleicht ein Hotdog, oder 

ein wärmender Teller mit Eintopf 

und  ein Pfannkuchen. 
So kann man dann einen ganzen 

Tag am Markt verbringen, bis es 

am Nachmittag anfängt zu dun-

keln und es Zeit ist weiterzuzie-

hen, zur Kirche Dreikönigen, wo 

auch dieses Jahr wieder alle zum 

Offenen Singen am 1. Advent ein-

geladen sind.

Kreativität, Schönheit und Gemein-

schaft, dafür stehen die Adventsfenster. 

Ein Adventskalender der besonderen 

Art, sozusagen begehbar. Während der 

Corona-Zeit konnten die Fenster für 

Abwechslung sorgen beim Spaziergang 

im Quartier, eine Öffnung der Häuser 

und Wohnungen mit Begegnung und 

Bewirtung musste warten. Schön, wenn 

die Wohnungstüren wieder offen ste-

hen dieses Jahr und die Tradition des 

Austauschs mit Nachbarn - bekannt 

und unbekannt - weitergeht. Ab dem 1. 

Dezember gibt es jeden Tag bis zum 24. 

ein neues Fenster zu bewundern. Am 

Dienstag, 20. Dezember bietet Franzis-

ka Gumpfer im Namen des Quartierver-

eins einen Rundgang durchs Quartier

zu bereits geöffneten Fenstern an. 

Der Treffpunkt ist um 19.00 Uhr auf 

dem Tessinerplatz. 
Informationen zu den Fenstern, mit 

oder ohne Bewirtung, und zum Rund-

gang: www.enge.ch.

Adventsfenster

Wer hat noch Weihnachtsdeko - Bänder, Ornamente - auf dem 

Estrich oder im Keller, die nicht mehr gebraucht wird? Fü r das 

Kranzen im Quartiertreff können wir sie gut gebrauchen. Wir 

nehmen sie gerne entgegen, bis zum 20. November, im Café.

Backe, backe Grittibänz

Programm, 1. Advent in der Enge am Sonntag 27. November

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Reformierte Kirche Enge

 
 11.30 - 17 Uhr Weihnachtsmarkt, Quartiertreff Enge, Gablerstrasse 20  

 
 

(gegenüber Museum Rietberg)

 
 17.00 Uhr Offenes Singen zum Advent, mit Claudia Ginocchio,  

 
 

Sylvie Vallat, Nicole Taebi Clemens und Andy Pearson  

 
 

Katholische Kirche Dreikönigen
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Mich kann man 
kaufen auf dem

Weihnachtsmarkt

Was wäre ein Advent in der Enge ohne Kerzenziehen? Sobald es im November 
draussen langsam ungemütlich wird, ist es Zeit, das grosse Zelt im Garten des 
Quartiertreffs aufzustellen, damit jeder dort seine eigene Kerze(n) für Weihnachten 
herstellen kann, nach eigenem Geschmack, in der Lieblingsfarbe oder aus Bienen-
wachs, ganz individuell. Beim Zeltaufbau und beim Kerzenziehen freuen wir uns 
wieder über viele freiwillige Helferinnen und Helfer.
Veranstaltung für alle, ohne Anmeldung
Wann:  9. 11. bis 11. 12., täglich ausser Samstag, jeweils 15 bis 18 Uhr
Zeltaufbau: Samstag, 5. November, 9.00 Uhr
Betreuung des Kerzenziehens, jeweils zu zweit mit Einführung ab Di, 9. Nov. von 
14.45 bis 18.15 Uhr
Wo:  Zelt im Garten des Quartiertreffs
Anmeldung für Zeltaufbau und/oder Betreuung: info@quartiertreff.ch oder direkt im Treff

Wir laden ein zum gemeinsamen Schmü-
cken des grossen Tannenbaums im Gar-
ten des Quartiertreffs und läuten damit 
die vorweihnachtliche Zeit ein. Wir ha-
ben den Schmuck, ihr bringt die Ideen!
Veranstaltung für alle
Wann: Mittwoch, 16. November, 14.30 Uhr
Wo: Garten des Quartiertreffs

Es findet wieder statt, das traditionelle Kranzen für die die Gemeinschaft an zwei 
Abenden unter Anleitung von Gabi Faerber. Zur Unterstützung des Markts werden 
in gemütlicher Runde schöne Kränze zum Verkauf am Markt hergestellt. Die Kränze 
waren lange Jahre fester Bestandteil des Markts und einige Jahre sogar ein rech-
ter Verkaufsschlager. Während der Corona-Epidemie musste auf die Kranzabende 
leider verzichtet werden. Auch am Markt wurden die Kränze vermisst, deswegen 
freuen wir uns, dass wir dieses Jahr wieder zum gemeinsamen Kranzen einladen 
können und freuen uns ebenso, dass es damit auch wieder möglich sein wird, einen 
schönen Adventskranz für den  1. Advent auf dem Engemer Weihnachtsmarkt zu 
erwerben.
Zusätzlich zu den beiden Kranzabenden, gibt es auch einen Nachmittag mit Kranzen 
für Kinder. Für diejenigen, die gerne selber einen Kranz herstellen möchten, gibt es 
ausserdem die Möglichkeit dazu am Weihnachtsmarkt.

Kranzabende für Erwachsene
Wann: 22. November & 23. November, 19.00 Uhr
Wo: Quartiertreff, 1. Stock

Kinderkranzen, ab 6 Jahren
Wann: Mittwoch, 23. November, 14.30 Uhr 
Wo: Quartiertreff, Werkraum
Kosten: Fr. 10.-

Kranzen am Weihnachtsmarkt für alle
Wann: Sonntag, 27. November, am Weihnachtsmarkt, ab 14.00 Uhr
Wo: Quartiertreff, 1. Stock 
Kosten: Mittlere Kränze Fr. 25.- grössere Kränze Fr. 30.-, Kerzen bitte selbst mitbringen

Anmeldungen: info@quartiertreff.ch

Alle Kinder können ihn mit einem Lied, 
einem Gedicht oder einer Zeichnung 
überraschen und bekommen natürlich 
auch ein Säcklein. 
Bitte unbedingt anmelden:
info@quartiertreff.ch
Wann: 18 Uhr
Kosten: Fr. 10.-

Zweimal musste er aussetzen, jetzt heisst es wieder: wer schnitzt die schönste Räben-
laterne, wer die lustigste? Räbenschnitzen ab 15.30 im Pfarreisaal der Katholischen 
Kirche Dreikönigen. Räben können für 1 Franken gekauft werden (solange Vorrat), 
selber bringt man einen Aushöhler oder stabilen Löffel mit, ein kleines Messer zum 
Schnitzen, sowie einen Stecken zum Tragen, Kerze und Schnur.
Besammlung für den Umzug um 17.45 beim Schulhaus Gabler, Abschluss beim
Feuer mit Punsch und Brezel im Garten des Kirchgemeindehauses der
Reformierten Kirche an der Bederstrasse.
Information: www.enge.ch

Weihnachtszeit ist Zeit zum Backen.
Im November können die grösseren Kinder (8-12 Jahre, 
in Begleitung eines Elternteils) ihr eigenes Lebkuchenhaus verzieren. 
Wann: Sonntag 20. November, 9 bis 12 Uhr
Wo: Quartiertreff Enge

Im Dezember sind die Kleinen (5-7 Jahre) an der Reihe - herzlich willkommen 
zum fröhlichen Grittibänzbacken.
Wann: Sonntag 4. Dezember, 9 bis 12 Uhr
Wo:  Quartiertreff Enge

Anmeldung per Mail bis 5 Tage vor Kurstag: 
isabella.gomez@bluewin.ch  Whatsapp: 076  332 75 54
Kosten: Fr. 15.- 

Kerzenziehen im Quartiertreff

Weihnachtsbaum schmücken

Räbeliechtli-Umzug

Kranzen im Quartiertreff

Am 6. Dezember 
kommt der Samichlaus

1. Advent mit Weihnachtsmarkt
Die Enge hat ihren eigenen Weih-
nachtsmarkt bereits seit zwei 
Jahrzehnten und auch dieses Jahr 
dürfen wir uns freuen auf ein ge-
mütliches Beisammensein. Hier-
für öffnet der Quartiertreff Enge 
mit dem hübschen Fachwerkhaus 
und dem gemütlichen Garten an 
der Gablerstrasse 20 (vis-a-vis vom 
Museum Rietberg) wieder Tür und 
Tor. Die Stände reihen sich anei-
nander, mit einem breitgefächerten 
Angebot an schönen Dingen - de-
korative Geschenkartikel, Karten 
zum Verschicken, Schönes zum 
Anziehen, auch Honig und Würste 
aus dem Fleisch der Bürglischafe, 
Delikates zum Verzehr. Nicht zu 
vergessen: es gibt wieder die be-
liebten Adventskränze, die von 
Freiwilligen zur Unterstützung 
des Markts an zwei Abenden im 
Quartiertreff gebunden werden. 

Wer einen der Kränze für sich 
aussucht, kann dann auch gleich 
zuhause am Abend die erste Ad-
ventskerze anzünden.

Das Café lädt zu Kaffee und Ku-
chen ein, Pfadi und Kirchenchor 
servieren Glühwein oder Punsch 
und Waffeln. Wer noch nicht die 
Gelegenheit gehabt hat, Guisep-
pes Quartierpizza zu probieren, 
kann das am Markt nachholen. 
Wer es eher eilig hat, für den 
passt vielleicht ein Hotdog, oder 
ein wärmender Teller mit Eintopf 
und  ein Pfannkuchen. 

So kann man dann einen ganzen 
Tag am Markt verbringen, bis es 
am Nachmittag anfängt zu dun-
keln und es Zeit ist weiterzuzie-
hen, zur Kirche Dreikönigen, wo 
auch dieses Jahr wieder alle zum 
Offenen Singen am 1. Advent ein-
geladen sind.

Kreativität, Schönheit und Gemein-
schaft, dafür stehen die Adventsfenster. 
Ein Adventskalender der besonderen 
Art, sozusagen begehbar. Während der 
Corona-Zeit konnten die Fenster für 
Abwechslung sorgen beim Spaziergang 
im Quartier, eine Öffnung der Häuser 
und Wohnungen mit Begegnung und 
Bewirtung musste warten. Schön, wenn 
die Wohnungstüren wieder offen ste-
hen dieses Jahr und die Tradition des 
Austauschs mit Nachbarn - bekannt 
und unbekannt - weitergeht. Ab dem 1. 
Dezember gibt es jeden Tag bis zum 24. 
ein neues Fenster zu bewundern. Am 
Dienstag, 20. Dezember bietet Franzis-
ka Gumpfer im Namen des Quartierver-
eins einen Rundgang durchs Quartier
zu bereits geöffneten Fenstern an. 
Der Treffpunkt ist um 19.00 Uhr auf 
dem Tessinerplatz. 
Informationen zu den Fenstern, mit 
oder ohne Bewirtung, und zum Rund-
gang: www.enge.ch.

Adventsfenster
Wer hat noch Weihnachtsdeko - Bänder, Ornamente - auf dem 
Estrich oder im Keller, die nicht mehr gebraucht wird? Fü r das 
Kranzen im Quartiertreff können wir sie gut gebrauchen. Wir 
nehmen sie gerne entgegen, bis zum 20. November, im Café.

Backe, backe Grittibänz

Programm, 1. Advent in der Enge am Sonntag 27. November
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Reformierte Kirche Enge
  
11.30 - 17 Uhr Weihnachtsmarkt, Quartiertreff Enge, Gablerstrasse 20  
  (gegenüber Museum Rietberg)
  
17.00 Uhr Offenes Singen zum Advent, mit Claudia Ginocchio,  
  Sylvie Vallat, Nicole Taebi Clemens und Andy Pearson  
  Katholische Kirche Dreikönigen
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Backe, backe Grittibänz
Weihnachtszeit ist Zeit zum Backen. 
Auch dieses  Jahr. Isabella hilft uns da-
bei, lustige Grittibänzen zu backen. Am 
Sonntag, 26. November,  9 bis 10.30 Uhr 
und 10.30 bis 12 Uhr, ist der Ofen bereit, 
in der Küche des Quartiertreff Enge. 
Kosten: Kinder mit Begleitung 10 Fr.; 
ohne Begleitung 15 Fr. Anmeldung: keine. 
Information: isabella.gomez@bluewin.ch.

Kerzenziehen im Zelt im Quartiertreff
Zwar gibt es in Zürich mehrere Orte, an denen man selber Kerzen herstellen kann. 
In der Enge steht das grosse Zelt zum Kerzenziehen bequem ziemlich genau in der 
Mitte des Quartiers, nämlich im Garten des Quartiertreffs. Was wäre ein Advent 
ohne Kerzen? Wenn es draussen dunkel und ungemütlich wird, leuchten und wär-
men Kerzen in unseren Häusern und Wohnungen. Im Zelt kann jeder seine eigene 
Kerze machen, oder auch mehrere, nach eigenem Geschmack, in der Lieblingsfarbe 
oder aus Bienenwachs. Es ist keine Anmeldung nötig für Einzelpersonen. Für Grup-
pen gibt es die Möglichkeit zum Kerzenziehen am Vormittag oder am Abend, mit 
Anmeldung.

Wann: Dienstag, 7. November  bis Sonntag, 17. Dezember, täglich ausser Samstag, 
15 bis 18 Uhr
Aufgepasst! Am 3. Dezember (Weihnachtsmarkt im Quartiertreff) gibt es kein 
Kerzenziehen.
Wo: Zelt im Garten des Quartiertreffs

Veranstaltung für alle
Für den Zeltaufbau und beim Kerzenziehen freuen wir uns wieder über viele 
freiwillige Helferinnen und Helfer. 
Zeltaufbau: Samstag, 4. November, 9 Uhr
Betreuung des Kerzenziehens: jeweils zu zweit mit Einführung ab Di., 7. November, 
von 14.45 bis 18.15 Uhr
Anmeldungen (für Aufbau und/oder Betreuung sowie für Gruppen): 
info@quartiertreff.ch 

«Dur Nacht und Wind» 
Sie irren durch die Nacht, eine(r) ist 
blind, ein(e) andere(r) lahm. Unwirt-
lich ist es draussen und dunkel. Dann 
plötzlich – die Engel auf dem Feld, 
mit himmlischem Gesang, die Hirten 
stürmen davon, die Blinde und der Hin-
kende – oder ist es umgekehrt – hüten 
die Tiere für sie. Irrungen, Wirrungen, 
in der Heiligen Nacht, wie geht es nun 
weiter? Das zeigen die Engemer Kinder 
im Weihnachtsspiel in der Kirche Enge 
am 17. Dezember um 17 Uhr. Weit zu-
rück reicht die Tradition, noch weiter als 
Weihnachtsmarkt und offenes Singen, 

30 Jahre und mehr. Pfarrerin Gudrun 
Schlenk und Katechetin Hanni Dündar 
kümmern sich um die Schauspielerei, 
Ulrich und Barbara Meldau um Musik 
und Gesang, Tina Mantel mit ihrer 
Kindertanzschule ist auch dabei. Im 
Zentrum allerdings sind die Kinder, von 
den jüngsten aus dem Kindergarten bis 
zu den ältesten der 6. Klasse. Geprobt 
wird jeden Samstag, von den Herbst-
ferien bis zum 3. Advent. Magie sorgt 
dafür, dass das, was den Kleinen Spass 
und Freude macht, den erwachsenen 
Zuschauern ebenso gefällt. 

Mich kann man 
kaufen auf dem

Weihnachtsmarkt

Was wäre ein Advent in der Enge ohne Kerzenziehen? Sobald es im November 
draussen langsam ungemütlich wird, ist es Zeit, das grosse Zelt im Garten des 
Quartiertreffs aufzustellen, damit jeder dort seine eigene Kerze(n) für Weihnachten 
herstellen kann, nach eigenem Geschmack, in der Lieblingsfarbe oder aus Bienen-
wachs, ganz individuell. Beim Zeltaufbau und beim Kerzenziehen freuen wir uns 
wieder über viele freiwillige Helferinnen und Helfer.
Veranstaltung für alle, ohne Anmeldung
Wann:  9. 11. bis 11. 12., täglich ausser Samstag, jeweils 15 bis 18 Uhr
Zeltaufbau: Samstag, 5. November, 9.00 Uhr
Betreuung des Kerzenziehens, jeweils zu zweit mit Einführung ab Di, 9. Nov. von 
14.45 bis 18.15 Uhr
Wo:  Zelt im Garten des Quartiertreffs
Anmeldung für Zeltaufbau und/oder Betreuung: info@quartiertreff.ch oder direkt im Treff

Wir laden ein zum gemeinsamen Schmü-
cken des grossen Tannenbaums im Gar-
ten des Quartiertreffs und läuten damit 
die vorweihnachtliche Zeit ein. Wir ha-
ben den Schmuck, ihr bringt die Ideen!
Veranstaltung für alle
Wann: Mittwoch, 16. November, 14.30 Uhr
Wo: Garten des Quartiertreffs

Es findet wieder statt, das traditionelle Kranzen für die die Gemeinschaft an zwei 
Abenden unter Anleitung von Gabi Faerber. Zur Unterstützung des Markts werden 
in gemütlicher Runde schöne Kränze zum Verkauf am Markt hergestellt. Die Kränze 
waren lange Jahre fester Bestandteil des Markts und einige Jahre sogar ein rech-
ter Verkaufsschlager. Während der Corona-Epidemie musste auf die Kranzabende 
leider verzichtet werden. Auch am Markt wurden die Kränze vermisst, deswegen 
freuen wir uns, dass wir dieses Jahr wieder zum gemeinsamen Kranzen einladen 
können und freuen uns ebenso, dass es damit auch wieder möglich sein wird, einen 
schönen Adventskranz für den  1. Advent auf dem Engemer Weihnachtsmarkt zu 
erwerben.
Zusätzlich zu den beiden Kranzabenden, gibt es auch einen Nachmittag mit Kranzen 
für Kinder. Für diejenigen, die gerne selber einen Kranz herstellen möchten, gibt es 
ausserdem die Möglichkeit dazu am Weihnachtsmarkt.

Kranzabende für Erwachsene
Wann: 22. November & 23. November, 19.00 Uhr
Wo: Quartiertreff, 1. Stock

Kinderkranzen, ab 6 Jahren
Wann: Mittwoch, 23. November, 14.30 Uhr 
Wo: Quartiertreff, Werkraum
Kosten: Fr. 10.-

Kranzen am Weihnachtsmarkt für alle
Wann: Sonntag, 27. November, am Weihnachtsmarkt, ab 14.00 Uhr
Wo: Quartiertreff, 1. Stock 
Kosten: Mittlere Kränze Fr. 25.- grössere Kränze Fr. 30.-, Kerzen bitte selbst mitbringen

Anmeldungen: info@quartiertreff.ch

Alle Kinder können ihn mit einem Lied, 
einem Gedicht oder einer Zeichnung 
überraschen und bekommen natürlich 
auch ein Säcklein. 
Bitte unbedingt anmelden:
info@quartiertreff.ch
Wann: 18 Uhr
Kosten: Fr. 10.-

Zweimal musste er aussetzen, jetzt heisst es wieder: wer schnitzt die schönste Räben-
laterne, wer die lustigste? Räbenschnitzen ab 15.30 im Pfarreisaal der Katholischen 
Kirche Dreikönigen. Räben können für 1 Franken gekauft werden (solange Vorrat), 
selber bringt man einen Aushöhler oder stabilen Löffel mit, ein kleines Messer zum 
Schnitzen, sowie einen Stecken zum Tragen, Kerze und Schnur.
Besammlung für den Umzug um 17.45 beim Schulhaus Gabler, Abschluss beim
Feuer mit Punsch und Brezel im Garten des Kirchgemeindehauses der
Reformierten Kirche an der Bederstrasse.
Information: www.enge.ch

Weihnachtszeit ist Zeit zum Backen.
Im November können die grösseren Kinder (8-12 Jahre, 
in Begleitung eines Elternteils) ihr eigenes Lebkuchenhaus verzieren. 
Wann: Sonntag 20. November, 9 bis 12 Uhr
Wo: Quartiertreff Enge

Im Dezember sind die Kleinen (5-7 Jahre) an der Reihe - herzlich willkommen 
zum fröhlichen Grittibänzbacken.
Wann: Sonntag 4. Dezember, 9 bis 12 Uhr
Wo:  Quartiertreff Enge

Anmeldung per Mail bis 5 Tage vor Kurstag: 
isabella.gomez@bluewin.ch  Whatsapp: 076  332 75 54
Kosten: Fr. 15.- 

Kerzenziehen im Quartiertreff

Weihnachtsbaum schmücken

Räbeliechtli-Umzug

Kranzen im Quartiertreff

Am 6. Dezember 
kommt der Samichlaus

1. Advent mit Weihnachtsmarkt
Die Enge hat ihren eigenen Weih-
nachtsmarkt bereits seit zwei 
Jahrzehnten und auch dieses Jahr 
dürfen wir uns freuen auf ein ge-
mütliches Beisammensein. Hier-
für öffnet der Quartiertreff Enge 
mit dem hübschen Fachwerkhaus 
und dem gemütlichen Garten an 
der Gablerstrasse 20 (vis-a-vis vom 
Museum Rietberg) wieder Tür und 
Tor. Die Stände reihen sich anei-
nander, mit einem breitgefächerten 
Angebot an schönen Dingen - de-
korative Geschenkartikel, Karten 
zum Verschicken, Schönes zum 
Anziehen, auch Honig und Würste 
aus dem Fleisch der Bürglischafe, 
Delikates zum Verzehr. Nicht zu 
vergessen: es gibt wieder die be-
liebten Adventskränze, die von 
Freiwilligen zur Unterstützung 
des Markts an zwei Abenden im 
Quartiertreff gebunden werden. 

Wer einen der Kränze für sich 
aussucht, kann dann auch gleich 
zuhause am Abend die erste Ad-
ventskerze anzünden.

Das Café lädt zu Kaffee und Ku-
chen ein, Pfadi und Kirchenchor 
servieren Glühwein oder Punsch 
und Waffeln. Wer noch nicht die 
Gelegenheit gehabt hat, Guisep-
pes Quartierpizza zu probieren, 
kann das am Markt nachholen. 
Wer es eher eilig hat, für den 
passt vielleicht ein Hotdog, oder 
ein wärmender Teller mit Eintopf 
und  ein Pfannkuchen. 

So kann man dann einen ganzen 
Tag am Markt verbringen, bis es 
am Nachmittag anfängt zu dun-
keln und es Zeit ist weiterzuzie-
hen, zur Kirche Dreikönigen, wo 
auch dieses Jahr wieder alle zum 
Offenen Singen am 1. Advent ein-
geladen sind.

Kreativität, Schönheit und Gemein-
schaft, dafür stehen die Adventsfenster. 
Ein Adventskalender der besonderen 
Art, sozusagen begehbar. Während der 
Corona-Zeit konnten die Fenster für 
Abwechslung sorgen beim Spaziergang 
im Quartier, eine Öffnung der Häuser 
und Wohnungen mit Begegnung und 
Bewirtung musste warten. Schön, wenn 
die Wohnungstüren wieder offen ste-
hen dieses Jahr und die Tradition des 
Austauschs mit Nachbarn - bekannt 
und unbekannt - weitergeht. Ab dem 1. 
Dezember gibt es jeden Tag bis zum 24. 
ein neues Fenster zu bewundern. Am 
Dienstag, 20. Dezember bietet Franzis-
ka Gumpfer im Namen des Quartierver-
eins einen Rundgang durchs Quartier
zu bereits geöffneten Fenstern an. 
Der Treffpunkt ist um 19.00 Uhr auf 
dem Tessinerplatz. 
Informationen zu den Fenstern, mit 
oder ohne Bewirtung, und zum Rund-
gang: www.enge.ch.

Adventsfenster
Wer hat noch Weihnachtsdeko - Bänder, Ornamente - auf dem 
Estrich oder im Keller, die nicht mehr gebraucht wird? Fü r das 
Kranzen im Quartiertreff können wir sie gut gebrauchen. Wir 
nehmen sie gerne entgegen, bis zum 20. November, im Café.

Backe, backe Grittibänz

Programm, 1. Advent in der Enge am Sonntag 27. November
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Reformierte Kirche Enge
  
11.30 - 17 Uhr Weihnachtsmarkt, Quartiertreff Enge, Gablerstrasse 20  
  (gegenüber Museum Rietberg)
  
17.00 Uhr Offenes Singen zum Advent, mit Claudia Ginocchio,  
  Sylvie Vallat, Nicole Taebi Clemens und Andy Pearson  
  Katholische Kirche Dreikönigen
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